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Liebe Altstadt-Nicolai- und Neustadt-Marien-Gemeindemitglieder,  

„Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, dass der HERR, dein Gott, Dir und Deiner Familie 

gegeben hat.“ (Dtn 26,11) Das ist der Vers, der über dem Monat Februar in diesem Jahr steht, und wie 

passend ist er doch. Wir können uns freuen!! Ja, es gibt so Vieles. Die Tage werden wieder länger, die ersten 

kleinen Spitzen der Schneeglöckchen bohren sich wieder einmal, aller Widrigkeiten zum Trotz, durch die Erde 

und zeigen uns, dass der Frühling kommen will. Die Vorbereitungsarbeiten zur Vesperkirche laufen. Etliche 

Bielefelder werden sich gefreut haben, als das große, hellgrüne Transparent an der Kreuzstraße wieder 

aufgestellt wurde – eine Verheißung. Da wird etwas Gutes passieren, so wie es geschrieben steht. Wir müssen 

es nur wahrnehmen, das freundliche „Hallo – wie schön, dass Sie da sind“. Die Wärme, im Gegensatz zu 

Draußen, das warme, leckere Essen, die Sitznachbarn, mit denen man reden kann, oder auch nur einfach 

freundlich und schweigend nebeneinandersitzt. Der Kaffee und die Tageszeitung, die man hier in Ruhe 

genießen kann und das lebendige und bunte Treiben, welches die Kirche in der Zeit erfüllt. Der Respekt und 

die Achtung, die jedem jeden Tag eigentlich entgegengebracht werden sollten, sind hier normal und 

selbstverständlich. Hier sind wir Gottes Familie und können uns freuen. Ich habe Hoffnung, dass diese Freude 

uns alle erreicht, unsere Augen und unser Herz geöffnet bleiben oder auch wieder werden und wir das Gute 

sehen und uns freuen können, auch über die kleinen Dinge des Lebens, die so wichtig sind, über das alles, 

was wir geschenkt bekommen haben. Ich wünsche Ihnen von Herzen einen erlebnisreichen, wunderbaren, 

großartigen Monat Februar. Machen Sie sich auf, das Gute zu finden. 

Es grüßt Sie herzlichst  

Presbyterin Kerstin Taschka aus Neustadt-Marien 

 

 

Gottesdienste 

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 1. Februar, 10.30 Uhr 

Gottesdienst „Kirche trifft Kino“ in der Süsterkirche. Pfarrer Bertold Becker, Pfarrer i.R. Uwe Moggert-Seils. 

Andreas Kaling (Saxophon), Bertold Becker (Klavier), Matthias Kosmahl (Kontrabass), Ruth M. Seiler (Orgel). 

 

Mittwoch, 4. Februar, 19.00 Uhr 

Ökumenischer Hoffnungs- und Segnungsgottesdienst am Welt-Krebs-Tag in der Süsterkirche. „Ich lasse dich 

nicht, du segnest mich denn.“ Pastorin Britta Mailänder, Pastor Peter Schäfer, Pfarrer Bertold Becker. 

 

Freitag, 6. Februar, 18.00 Uhr 

Jugendgottesdienst in der Jugendkirche luca, Gunststraße 20. Diakon Elmar Förster, Diakonin Lena 

Kromminga und Team. 

 

Samstag, 7. Februar, 15.30 Uhr 

Kirche Kunterbunt in der Süsterkirche. Jugendreferentin Lena Kromminga und Team. 

 

Sonntag Sexagesimä, 8. Februar, 18.00 Uhr 

Nachbarschafts-Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche in der Neustädter Marienkirche. 

Präses Dr. Adelheid Ruck-Schröder (Predigt), Team Vesperkirche (Liturgie). Andreas Kaling, Saxophon;  

Ruth M. Seiler, Orgel. 

 

Dienstag, 10. Februar, 15.30 Uhr 

Martini-Gemeindegottesdienst mit Abendmahl in St. Pius – Pflege und Wohnen, Piusweg 3. 

Pfarrer i.R. Thomas Gano. 

 

Freitag, 13. Februar, 15.00 Uhr 

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der Süsterkirche. Pfarrer Bertold Becker. 

 

Sonntag Estomihi, 15. Februar, 10.30 Uhr 

Gottesdienst in der Süsterkirche „Seitenwechsel“. Vikarin Ulrike La Gro, Diakonin Claudia Heydenreich. 

Altstädter Bläserkreis, Leitung: Robin Stüwe; Ruth M. Seiler, Orgel. 



 

 

Sonntag Estomihi, 15. Februar, 18.00 Uhr 

Abendgottesdienst mit Contemporary Dance, HipHop, Orgel und Bewegung für alle in der Neustädter 

Marienkirche. Vikarin Ulrike La Gro und Wake Up OWL. Movement/Dhélé Agbetou; Ruth M. Seiler, Orgel. 

 

Mittwoch, 18. Februar, 20.00 Uhr 

Fastenandacht in der Johanniskirche. Pfarrerin Dorothea Prüßner-Darkow. 

 

Donnerstag, 19. Februar, 10.30 Uhr 

Gottesdienst in der Johanniskirche für Menschen mit und ohne Demenz. 

Diakonin Titia Krull und Pfarrerin Heike Koch. 

 

Donnerstag, 19. Februar, 19.00 Uhr 

Friedensgebet in der Süsterkirche „Klimafragen“. Pfarrer Bertold Becker und Versöhnungsbund. 

 

Sonntag Invokavit, 22. Februar, 10.30 Uhr 

Erster Gottesdienst der Passionspredigtreihe in der Süsterkirche. Prädikant Dennis Raterink. 

 

Sonntag Invokavit, 22. Februar, 18.00 Uhr 

Schlussgottesdienst der Vesperkirche in der Neustädter Marienkirche. Team Vesperkirche. 

Chor „Weltklang“, Leitung: Viacheslav Zaharov; Ruth M. Seiler, Orgel. 

 

 

 

Andacht 
 

Freitag, 6. Februar, 20.00 Uhr 

Taizé-Gebet in der Altstädter Nicolaikirche. 

Trägerkreis Meditative Angebote. Zur Ruhe kommen 

mit Gesängen aus Taizé, Meditation, Stille und Licht. 

Die Andacht erfolgt in der von Taizé vorgeschlagenen 

Abfolge im besonders geschmückten Chorraum der 

Kirche. Einlass zur Einstimmung ist ab 19.30 Uhr, 

Beginn um 20.00 Uhr. 

Übrigens ... Wir suchen Verstärkung für unseren 

Trägerkreis. Haben sie Lust und Zeit, uns bei den 

Durchführungen oder auch bei den Vorbereitungen 

der Andachten zu unterstützen? oder spielen Sie ein 

Instrument? Bitte schreiben Sie uns eine E-Mail oder 

sprechen sie uns vor Ort an. Wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt: Meggi Gries, Mail: meggries@onlinehome.de 

 

 

 

Orgelmarktmusiken 

 
Die Orgel-Marktmusiken finden jeweils am zweiten und vierten Samstag im Monat statt. 

Samstag, 14. Februar, 12.05 Uhr 

241. Orgel-Marktmusik in der Altstädter Nicolaikirche. „Fleurs de L'Orgue“. 

An der Beckerath-Orgel: Ruth M. Seiler. 

Eintritt frei, um eine Spende für die Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat wird gebeten. 

Samstag, 28. Februar, 12.05 Uhr 

242. Orgel-Marktmusik in der Altstädter Nicolaikirche. „Ach, bleib mit deiner Gnade“. 

An der Beckerath-Orgel: Ruth M. Seiler. 

Eintritt frei, um eine Spende für die Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat wird gebeten. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Vesperkirche 
 

Vom Sonntag, 8. Februar, bis Sonntag, 22. Februar, gibt es wieder die Vesperkirche Bielefeld.           

Dann heißt es in der Neustädter Marienkirche täglich „einfach teilen . Zwei Wochen lang wird die Marienkirche 

zum Ort der Begegnung rund um das gemeinsame Essen an schön gedeckten Tischen. Und sie kann für die 

Besucherinnen und Besucher auch 

ein Ort spiritueller Erfahrung werden. 

Wir freuen uns, dass schon innerhalb 

weniger Tage alle Plätze für 

Freiwillige für die Tagesdienste für 

die Vesperkirche 2026 ausgebucht 

waren. 

Die Erfahrung zeigt, dass im Laufe 

der Zeit bis Februar 2026 durch 

Absagen wieder Plätze frei werden.   

Daher lohnt es sich, wenn Sie sich 

freiwillig engagieren möchten, immer 

mal wieder auf der Homepage 

(www.vesperkirche-bielefeld.de) 

unter „Mitmachen  vorbeizuschauen. 

Wenn Plätze frei geworden sind, 

werden die entsprechenden Tage auf 

dem Kalender freigeschaltet und Sie 

können sich dann anmelden. 
 

Alle Personen, die sich bereits angemeldet haben, erhalten eine Woche vor ihrem Einsatztermin eine 

automatische Erinnerung. 

Natürlich können Sie sich gerne weiter als Freiwilliger oder Freiwillige für den Auf- oder Abbau oder für einen 

der Kulturabende anmelden. Wir suchen Menschen, die „mit anpacken“ können. Tische und Stühle müssen 

auf- und auch wieder abgebaut werden. Einige Sachen müssen hin und her geräumt werden. Auch während 

der Kulturabende selbst freuen wir uns auf Ihre Unterstützung, z.B. durch das Ausschenken von Getränken 

oder Ähnlichem. 

Wir suchen Menschen, die uns helfen, damit an 15 Tagen die Neustädter Marienkirche zur Vesperkirche 

Bielefeld wird. 

Falls Sie weitere Rückfragen zum Mitmachen oder zur Vesperkirche allgemein haben, schreiben Sie uns gerne 

eine E-Mail an: info@vesperkirche-bielefeld.de 

Zur Finanzierung bitten wir um Ihre Unterstützung. Dank der Hilfe vieler Menschen kann die komplette 

Vesperkirche durch Sach- und Einzelspenden sowie Fördergelder finanziert werden. 

Spendenkonto: Ev. Kirchenkreis Bielefeld, IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68. 

Stichwort: "Vesperkirche 412 . 

 

 

Regelmäßige Termine 
 

Täglich (montags bis freitags): 

Atempause. 12 Minuten mit Gott. Kurzandachten in der Altstädter Nicolaikirche, Beginn um 17.30 Uhr. 
 

Montags: 

Chor!Klang. Chorproben im Gemeindehaus der Altstädter Nicolaikirche. 

Beginn für die Jüngsten (Minichor für Kinder von ein bis vier Jahren) ist um 15.40 Uhr. 

Der Kinderchor (ab 5 Jahre) beginnt um 16.30 Uhr. Der Frauenchor probt um 17.30 Uhr. 

Anmeldung erbeten bei Nike Schmitka, 0177 / 3068170, oder bei Kamilla Matuszewska, 0177 / 5025567. 
 

Montags: 

Altstädter Bläserkreis. Chorproben im Gemeindehaus der Altstädter Nicolaikirche um 19.30 Uhr.  

Leitung: Robin Stüwe (robin_stuewe@web.de). 
 



 

 

 

 

Dienstags: 

Kinder- und Jugendchöre des Evangelischen Stadtkantorates: 

Bielefelder Kinderkantorei (Doremis, 4-8 J.) in der Süsterkirche um 16.00 Uhr. 

Bielefelder Kinderkantorei (MaD, 9-13 J.) in der Süsterkirche um 16.50 Uhr. 

Bielefelder Kinderkantorei (Quartettplus, ab 11 J.) in der Süsterkirche um 17.45 Uhr. 

Jugendvokalensemble VokalTotal in der Süsterkirche um 18.30 Uhr. 

Leitung: Ruth M. Seiler (ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de; 0521 / 175939). 
 

Dienstags: 

Jungbläser. Chorproben 19.00 bis 19.45 Uhr im Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche. 

Bläserchor des Stadtkantorates. Chorproben von 20.00 bis 21.45 Uhr im Gemeindehaus der Neustädter 

Marienkirche. Leitung: Robin Stüwe (robin_stuewe@web.de). 
 

Mittwochs (außer in den Schulferien): 

Junger Gospelchor. Chorprobe von 20.00 Uhr bis 21.45 Uhr im Gemeindehaus der Altstädter 

Nicolaigemeinde. Jede und jeder sind eingeladen. Anmeldung erbeten bei Kamilla Matuszewska,                  

Tel. 0177 / 5025567. 
 

Donnerstags: 

Marienkantorei von 19.45 bis 21.45 Uhr im Gemeindesaal der Neustädter Mariengemeinde. 

Leitung: Ruth M. Seiler (ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de; 0521 / 175939). 
 

Freitags: 

After-Work-Singing in der Altstädter Nicolaikirche um 16.30 Uhr, unter der Leitung von Kamilla 

Matuszewska. Jede und jeder darf und soll mitmachen! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Freitags (in der Regel vierzehntägig): 

Seniorenchor Bielefeld. Eingeladen sind Chorsängerinnen und -sänger in jedem Seniorenalter, gerne mit 

Chorerfahrung. 

Im Februar werden freiwillige zusätzliche Stimmproben im Altstädter Nicolaihaus, Altstädter Kirchstraße 12, 

angeboten: Freitag, 13. Februar, und Freitag, 20. Februar, jeweils um 9.30 Uhr Alt, um 10.45 Uhr Männer-

stimmen, um 12.00 Uhr Sopran. 
 

Freitags (in der Regel vierzehntägig): 

Bielefelder Vokalensemble von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindehaus der Neustädter Marienkirche. 

Leitung: Ruth M. Seiler (ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de; 0521 / 175939). 

 

 

Kirche macht Musik: Baby-Kirchen-Lieder-Singen 

Singen und Musizieren gehören zum Grundverständnis evangelischen 

Glaubens. Als Einrichtung des Evangelischen Kirchenkreises Bielefeld trägt 

„Kirche macht Musik“ dazu bei, dass das Evangelium durch fröhliche und 

lebendige Musik erklingt. Sabine Paap, die Leiterin dieser Einrichtung, hat 

auch für dieses Jahr ein vielfältiges musikpädagogisches Angebot entwickelt. 

Zum Beispiel für die Kleinsten: Ab dem 9. Februar gibt es jeden Montag von 

9.30 bis 10.00 Uhr Gelegenheit zum Baby-Kirchen-Lieder-Singen. Babys 

im Alter von 0 bis 16 Monaten können mit ihren Eltern in der Kirche singen, 

tanzen, trommeln und kuscheln. Anschließend Ausklang bei Kaffee und 

Keksen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Bei den Baby-Kirchen-Liedern wird gesungen und getanzt, mit Seifenblasen 

gepustet, gekuschelt und getrommelt zu neuen und alten Liedern. Unterschiedliche sanfte Sinnesreize wecken 

dabei die Aufmerksamkeit der Babys. Durch das gemeinsame Singen und die Bewegung entsteht ein 

besonderer Kontakt zwischen Kindern und Eltern. Dabei ist es nicht wichtig, ob die Eltern „singen können“, 

sondern nur, dass sie überhaupt mitsingen. 

Das Konzept „Baby-Kirchen-Lieder“ basiert auf der wissenschaftlichen Erkenntnis, dass Gesang und Musik von 

Anfang an die musikalische und sensomotorische Entwicklung des Kindes anregen. Ein Baby versteht die 

Texte nicht, aber es kann die Stimmung und die Atmosphäre spüren. Inhalt und Melodien speichern sich dabei 

im Unterbewusstsein des Kindes. 

Geleitet wird das Baby Kirchen-Lieder-Singen von Sabine Paap. Es findet in der Johanniskirche statt. 

 

mailto:ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de
mailto:ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de


 

 

 

Nachrichten 

 
Regionale Gemeindeversammlung 
Am Donnerstag, dem 12. Februar, findet im Martini-Gemeindezentrum, Pellaweg 4, um 19 Uhr unter       
dem Motto "Gemeinsam Kirche sein: unsere Gottesdienste in der Region Mitte" eine regionale Gemeinde-

versammlung statt. Herzlich eingeladen sind alle Gemeindemitglieder der Region Mitte, also aus den 
Gemeinden Altstadt, Neustadt, Reformiert, Lydia, Bonhoeffer und Martini. 
 
AGUS Bielefeld – Angehörige um Suizid 
Die Bielefelder Gruppe trifft sich einmal im Monat freitags um 17 Uhr im Gemeindehaus der Altstädter 
Nicolaikirche, Altstädter Kirchstraße 12. Das genaue Datum ist zu erfragen unter dieser Mail-Adresse: 
Bielefeld@agus-selbsthilfe.de 

 
 

* 

 

Die Gemeindebüros Neustadt und Altstadt haben eine gemeinsame Adresse: 

Gemeindebüro Altstadt-Nicolai & Neustadt-Marien 

Antje Wemhöner-Bartling, Altstädter Kirchstraße 12, 33602 Bielefeld 

Tel. 0521 / 122025, Mail: BI-KG-Altstadt@ekvw.de und neustadt-marien@kirche-bielefeld.de 

Öffnungszeiten: Dienstag 14.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch 14.30 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr. 

Impressum: 

Altstädter Nicolai-Kirchengemeinde und Neustädter Marien-Kirchengemeinde, 

Altstädter Kirchstraße 12, 33602 Bielefeld, Tel. 0521 / 122025, 

E-Mail: BI-KG-Altstadt@ekvw.de, neustadt-marien@kirche-bielefeld.de 

Redaktion: Detlef Koenemann, E-Mail: info@detlef-koenemann.de 
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